
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
"Dienstleistung in Anspruch nehmen oder Wärmebildkamera kaufen?" 
 
Die Vergabe der Messaufgabe an erfahrene Dienstleister in dieser Branche macht Sinn. Dies für alle, 
welche sich die Zeit für die Weiterbildung und Einarbeitung in die komplexe Materie nicht nehmen 
wollen oder können.  
Im Kreise unsere Mitglieder wird beides angeboten, thermografische Dienstleistungen wie auch der 
Kauf einer Kamera und passende Weiterbildungen. 
 
Wer häufig selbst eine Wärmebildkamera in seinem Wirkungskreis einsetzt ist mit dem Kauf eines 
Gerätes gut beraten. Dabei muss berücksichtigt werden, dass nur mit dem Kaufen, Einschalten und 
Speichern der Bilder noch keine brauchbare Analyse und entsprechende Massnahme zur Behebung 
der Ursache eines Mangels vorliegt. 
  
Wer selbst thermografiert muss über die notwendigen theoretischen Kenntnisse der Strahlungsphysik, 
Thermodynamik und auch die Erfahrung und das Wissen zur Bildbeurteilung der individuellen 
Spezialgebiete wie Bau, Elektro, Industrie/Automation oder Medizin besitzen. Ist dies nicht gegeben 
ist eine Weiterbildung zwingend notwendig um nicht bereits bei der ersten Betrachtung eines 
Wärmebildes Fehler zu machen! 
 
 

 
"Checkliste Kamerakauf" 
Das Angebot an IR Kameras ist in den letzten Jahren sehr gross geworden. Nahezu alle Anbieter 
führen eine breite Palette vom Einsteigermodell bis zum High-Tech-Gerät. 
Der Verwendungszweck und Einsatzbereich bestimmen Art, Typ und Preisklasse der dafür 
geeigneten Kamera. 
Bedingt durch unsere Neutralitätsverpflichtung sprechen wir keine Kaufempfehlung aus. Wir 
empfehlen jedoch die angeschlossene Checkliste bei Gesprächen zwischen Interessenten und 
Anbietern als Hilfe zur Kaufentscheidung. 
Der theCH übernimmt keine Verantwortung für die Vollständigkeit dieser Checkliste und die Inhalte 
der Gespräche zwischen Interessenten und Anbieter. 
Checkliste Kamerakauf 
 

 
 

https://www.thech.ch/layout/archiv/dokumente/thermografie-dokumente/theCH_Checkliste%20fuer%20Kauf-%20u.%20Verkauf.pdf

